
Name Schattenkelch 
Aussehen Kleine weiße Blüten mit gelben Stempeln 
Heimisch Shai Anarat, Heshra, Sythia 
Standort Trockene Salzseen, und salzsteinhaltige Gebirge, sehr empfindlich  
 gegen Kälte. 
Verwertung Der unverarbeitete Verzehr erzeugt Durst, großartig als Speisekraut zu 

Laugengebäck, destilliert erhält man das berüchtigte Sal Mirabilis. 

Name Felsenflamme 
Aussehen Einzelstehende, stengellose Blüten, die besonders im Licht der 
 untergehenden Sonne einem flackerndem Feuer gleichen 
Heimisch Kalte Öde, Wilde Lande, Anguir, Hadran, Aklon 
Standort Wächst am nackten Fels, aus den in Felsritzen verlaufenden Wurzeln. 
Verwertung Das Pulver aus getrockneten und zerstoßenen Blüten kann zu Reizungen 

der Atemwege und Schleimhäute führen, kann bei richtiger Handhabung 
aber auf verschiedene Weise sinnvoll eingesetzt werden. 

Name Witwensaat 
Aussehen Langstielig, weißblättrigs Dornengewächs mit totschwarzen 
 Blütenköpfen 
Heimisch Überall wo die Verstorbenen begraben werden. 
Standort Wächst auf Gräbern, besonders gut, wenn mit Fleischresten gedüngt. 
Verwertung Giftig! Nicht mit bloßen Händen berühren (1 LP Schaden / Minute).  
 Ein Experte seines Fachs kann aus den über die Pflanze verteilten 
 Nesselnadeln das Gift extrahieren und weiterverarbeiten. 

Name Sonnengras 
Aussehen Hartes, messerscharfes Gras, zur Blütezeit grüne Samenknospen 
Heimisch Shai Anarat, Heshra, Haralin, Raikal, Wilde Lande, Sythia, Orklande 
Standort Trockene, leicht sandige Böden Wärmeliebend, sonnige Lagen. 
Verwertung Getrocknet Gras Flechtarbeiten, gemahlene Samenkörner, mit dem Öl auf 

die Haut aufgetragen, Verhärtung des Gewebes. 

Name Narrenröschen 
Aussehen Kleine, bunten, kurzstielige Blütenröschen 
Heimisch Überall 
Standort Anspruchsloses Gewächs, das auf nahezu alen Böden und unter allen 
 klimatischen Bedingungen gedeihen kann. 
Verwertung 6 verschiedene Farben zusammen getrocknet auf den Boden geworfen, 

ergeben eine blütenfusionale Explosion. Vorsicht bei der Verarbeitung zu 
gemahlenem Pulver. Frisch, eine der schönsten Zierblüten. 

Name Hadransblatt 
Aussehen Kleine blaue Blüten 
Heimisch Hadran und Orklande 
Standort Feuchte Gegenden, nicht zu viel Sonne, erstaunlich unempfindlich gegen 

Sturm und Kälte. 
Verwertung Die Blütenblätter enthalten einen Wirkstoff, der zu einem Sud verarbeitet 

eine kühlende Wirkung entfaltet, die gut als Hilfsmittel bei 
 Verbrennungen und Blasen eingesetzt werden kann. 

Name Tüpfelhau 
Aussehen gelbliche Blüten-Stauden 
Heimisch Haralin, Shai Anarat, Süden von Aklon 
Standort Gedeihen am besten auf humosen, nicht zu schweren, siebfähigen Böden 

schwere und steinige Böden sind bei der Wurzelnutzung hinderlich; 
 bevorzugt sonnige Standorte. 
Verwertung Destillation mit Mandeln; wird für verschiedenste Tränke benötigt. 

Dies sind die erlaubten Trankkomponenten zur Herstellung von Pharmazeutika und alchemistischen Tränken. 
In Tulderon benötigt jedes Rezept das CP verwendet CP / 2 verschiedene (!) dieser Trankkomponenten (abgerundet). 
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Name Färberwaid 
Aussehen kleine leicht gelbe Kelche 
Heimisch Sheldiria, Shai Anarat 
Standort Humose, tiefgründige Böden, sonnige Standorte in geschützten Lagen; 

kein Anbau auf sehr feuchten und schweren, sowie leichten Sandböden; 
sehr schattige Standorte verursachen ein schwaches Aroma; frostanfällig. 

Verwertung Trocknen und zerstoßen für verschiedene Leiden; Direkt auf Wunden 
 desinfiziert der Blütensaft. 

Name Magica-Ultor 
Aussehen weiße Blütenblätter mit gelben Stempeln 
Heimisch Aklon, Hadran 
Standort Wärmeliebend, am besten in sonnigen Lagen gedeihend. Achtung: Hohe 

Niederschläge und kühle Witterung können zu Stengelfäule und damit zu 
totalem Ertragsausfall führen. 

Verwertung  Blüten können so verwertet werden. Achtung: Die Stempel sind giftig! 

Name Drachenkopf 
Aussehen Kelchförmiger Blütenkopf 
Heimisch Helingard, Orklande, Anguir, Hadran 
Standort Keine besonderen Ansprüche an die klimatischen Bedingungen. 
Verwertung Die jungen Pflanzen können als Gemüse verzehrt werden,  
 wohlschmeckend mit besonderen Tomaten, RiesenKarotten und speziellen 

Farn. Die Blüten dienen auch als Heilpflanze. 

Name Sumpfgabe 
Aussehen Teppich kleiner, vielfarbiger Blüten; kurze Stengel, direkte Bodennähe 
Heimisch Lir, Sheldiria, Verillion, Rulos, Haralin 
Standort Bevorzug sumpfige Torfböden, wuchert in feuchter bis nasser Gegend. 
Verwertung Blüten müssen direkt nach der der Ernte in Alkohol eingelegt entfalten 

Sie ihre Wirkstoffe. Sehr starke Konzentration ruft berauschende 
 Wirkung hervor. 

Name Mäanderblatt (Volksmund: Flüssleblatt)  
Aussehen Weißgrünliche Blütenblätter, durchzogen von dunklen Adern (Mäander), 

gelbe Pollenreiche Stempel  
Heimisch Lir, Urs Sanctum, Verillion, Hadran, Orklande, Anguir und Helingard  
Standort Kühle, überdurchschnittlich regenreiche Gebiete; vorrangig im Unterholz. 
Verwertung Süßholzartige Substanz der Mäander als Fiebersenkendes Mittel in Tees;

 Bienenhonig aus den Blüten dieser Pflanze weist eine starke Lakritznote 
auf; ihm werden diverse gesundheitlich günstige Effekte zugeschrieben.  

Name Gelbe Tölpelrose  
Aussehen Gelbe, rosenartige Blüte  
Heimisch Verillion, Aklon, Murash, Raikal, Wilde Lande  
Standort Benötigt sehr ausgewogenes Klima und fruchtbare Böden. 
Verwertung Betörende Essenzen der Blütenblättern als Tee ausgekocht, können den 

Geist verwirren; wirken ähnlich wie Alkohol. Diese Tatsache und der 
Umstand, dass sie fachlich nicht zu den echten Rosengewächsen gehören, 
haben dieser Pflanze den Namen eingebracht. . 

Name Ruhmesblume 
Aussehen rosa, rötlich, drei Reihen Blüten 
Heimisch vor allem Koboldgebirge, Hadran, Anguir 
Standort Ansprüche an Boden und Klima gering. Wächst an Wegen, Feldrainen oder 

Steinbrüchen; nährstoffreiche, warmtrockene Löß- und Kalksteinböden. 
Verwertung Der aus den Blättern durch Extraktion gewonnene Farbstoff wird in der 

Textilfärbung eingesetzt werden. Die ätherischen Öle der Blüten sind 
auch vielfach in der Alchemie nutzbar. 

Dies sind die erlaubten Trankkomponenten zur Herstellung von Pharmazeutika und alchemistischen Tränken. 
In Tulderon benötigt jedes Rezept das CP verwendet CP / 2 verschiedene (!) dieser Trankkomponenten (abgerundet). 
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